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... und noch mehr Tulpen
Wir brauchen dazu:

buntes Papier in Quadratform
(von 10x10cm bis 20x20cm)

Schere
Klebestift
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Faltanleitung Blüte:
Auch hier beginnst du mit einen Papierquadrat, welches Du in der Diagonalen einmal faltest (Foto 7). Nun 
knickst du das gefaltete Papier ein zweites Mal auf die Hälfte, so dass eine Mittelknick entsteht (Foto 8), den 
du wieder öffnest. Im letzten Arbeitsschritt faltest du die langen Schenkel des Dreiecks nach oben, damit die 
Spitzen rechts und links von der Papiermitte als Tulpenblätter herausragen (Foto 10).

Klebe nun Blüte und Stengel bzw. Blatt zusammen, wie du es auf der ersten Seite siehst. Du kannst auch die 
umgeknickten Papierenden mit Klebe fixieren, damit sich die Blume nicht wieder auffaltet.
Gestaltungstipp: Wenn du unterschiedlich große Papierquadrate für deine Tulpen verwendest, entseht 
schnell ein bunte Blumenwiese! 

Du kannst für diese Tulpen sämtliche bunten Papiere verwenden. Auch Geschenkpapier oder selber 
angemaltes Papier ergeben hübsche Tulpen.
Faltanleitung Stengel und Blatt:
Zunächst faltest du das Quadrat einmal diagonal (Foto 2). Dann klappst du das Quadrat wieder auf, legst es 
mit einer Spitze nach unten vor dich hin und knickst die beiden oberen Blattkanten an die Mittellinie, bzw. den 
Mittelknick (Foto 3). Als nächstes faltest du das Blatt in der Mitte, so dass ein Dreieck entsteht (Foto 4). Im 
letzten Schritt knickst du die kleinere Spitze des Dreiecks so um, dass die Außenkante von Stengel und Blatt 
an der kurzen Seite genau aufeinander liegen. Dadurch entsteht ein Blatt an der gegenüberliegenden Seite.
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